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in die Augen zu machen. Was soll ein vernünftiger Mensch hierzu sagen?! Aber bei

uns kann es auch noch einmal so weit kommen, wenn die Menschheit sich von der „Huma¬

nität“ der Zunft überrumpeln lässt. Wir bitten unsere Vereine nachmals, Schmidt¬

bauers „Zeitschrift für Naturheilkunde“ (jährlich 3 Mk.) zu abonnieren, ebenso das

„Freie hygieinische Blatt“ des Dr. med. von Hartungen (jährlich 8,50 Mk.); letzteress

zu bestellen durch Oscar May, Chemnitz. Es sind dies die einzigen Blätter, welche im

weiten Oesterreich unsere Sache vertreten.
Philo vom Walde. -

Vermischtes.
Gegen Diphtlieritis hat nun Dr. Justus Güntz in Dresden „Chromwasser“ ent¬

deckt. Es tötet die Bazillen und ihre gütigen Stoffwechselprodukte, schädigt aber keines¬

wegs den Organismus. — Wie viel mal schon hat man der Welt solche Verheißungen

gemacht! Und das nennt sich Wissenschaft, welches Wort von wissen kommt!

Als Betäubungsmittel statt Chloroform hat Professor von Mering das „Pental“

entdeckt.
Der Influenza-Bazillus istlfendlich von Dr. Pfeiffer in Berlin entdeckt. Und

wie steht es nun mit dem Heilmittel? Das Antipyrin, das vor 2 Jahren der betreffenden

Fabrik Millionen einbrachte, ist schon wieder in Verruf erklärt.
Gegen Keuchhusten hat Dr. Chavernac in Aachen als unfehlbares Spezificum das

,,Naphthalin“ entdeckt. — Lauter Entdeckungen im Jubeljahre des grossen Columbus!

Imfgegner Pick in Neisse ist vom Oberlandesgerichte zu Breslau verurteilt

worden und wird jetzt noch ein Gesuch an den deutschen Kaiser richten.

40 000 Kinder sterben in Preussen alljährich an Diphtherie .

Bücherschau.
Küeipp -Kalender 1892. Kösel’sche Buchhandlung, Kempten (Bayern). Preis

50 Pf. Der Kalender ist reichhaltig, lehrreich, ernst und humorvoll und mit zahlreichen

Bildern ausgestattet. Jedem Kneippianer empfohlen.

Der Dorfdoktor. Kalender für 1892. Paul Schöttlers Erben in Köthen. Preis

40 Pf. Dieser neunte Jahrgang beweiset, dass das Buch lebensfähig ist. Sein Stand¬

punkt ist die allgemeine Naturheilmethode. Sehr zu empfehlen.

Die Hygieine der Sinne von Paul Mantegazza. Heinrich Matz, Königsberg.

Den verschiedensten Hygieinen hat der bekannte italienische Professor und Arzt nun

noch die vorliegende hinzugefügt. Die Schreibweise Mantegazzas ist interessant und

deckt sich zumeist mit unseren Grundsätzen.
Das Fieber und seine Behandiung von E. Köhler. Issleibs Verlag, Berlin.

Preis 50 Pf. II. Auflage. Zur vielbesprochenen Fieberlehre bietet das Schriftchen einen

dankenswerten Beitrag, der um so wertvoller ist, als der Verfasser nicht vom grünen

Tische aus schreibt, sondern nach den Erfahrungen als Naturarzt am Krankenbette.

Mitteilungen des Bundesvorstandes.
Die diesjährige Bundesversammlung wird zu Pfingsten 5. und 6. Juni,

in Dresden stattfinden.
Wir ersuchen die Vorstände unserer Ortsvereine, Anträge für die¬

selbe uns rechtzeitig zugehen zu lassen, und bringen in Erinnerung, dass

infolge Beschlusses der früheren Bundesversammlung jedem Antrage die

Begründung beizugeben ist.

Dem Bunde sind folgende neue Vereine beigetreten:

B.-
N. Sitz des Vereins. Versitzender. Kassirer.

306 Philadelpha MoritzKuss, 923Somersetstr. Rieh. Schmidt, Belzerstr. 17. 25

307 Quedlinburg Jul. Sponheimer, Kaufmann
Tbale a. H.

LouisTiebe,Lederhl. Bockstr. 20
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